FACT SHEET
Die Ausgleichsabgabe

Die Ausgleichsabgabe

Private und o6ffentliche Arbeitgeber mit
jahresdurchschnittlich monatlich mind. 20
Arbeitsplatzen haben nach § 154 SGB IX
die Pflicht schwerbehinderte Menschen zu
beschaftigen. Erflllen sie die gesetzlich

vorgeschriebene Quote von 5 Prozent nicht,

mussen sie eine Ausgleichsabgabe zahlen.

Die Ausgleichsabgabe hat zwei Funktionen.

Sie soll zum einen Arbeitgeber motivieren,

schwerbehinderte Menschen zu beschaftigen

(Antriebsfunktion). Gleichzeitig sollen
Belastungen der Arbeitgeber finanziell
ausgeglichen werden, denen aufgrund der

Beschaftigung schwerbehinderter Menschen

ein zusatzlicher Aufwand entsteht
(Ausgleichsfunktion).

Das Anzeigeverfahren

Die Abgabe der Anzeige erfolgt mithilfe
von IW-Elan (friiher: REHADAT-Elan).

Anzuzeigen sind nach § 163 SGB IX:

= die Zahl aller Arbeitsverhaltnisse im
Direktionsbereich des Arbeitgebers,
also auch der Zweig- oder Neben-
betriebe und Dienststellen

» die Zahl der besetzten Pflichtarbeits-
platze gemald dem Verzeichnis oder
der Verzeichnisse der beschaftigten
schwerbehinderten und
gleichgestellten Menschen, der
Mehrfachanrechnungen

= sowie der sonstigen anrechnungs-
fahigen Personen, getrennt nach den
jeweiligen Betrieben

» der Gesamtbetrag der geschuldeten
Ausgleichsabgabe

LVR

Qualitat fur Menschen

Die zustiandigen Behorden

Die Bestimmungen des SGB IX Uber die
Beschaftigungspflicht und die Ausgleichs-
abgabe werden von der Bundesagentur
fur Arbeit und den Integrationsamtern in
enger Zusammenarbeit ausgefuhrt. Die
Bundesagentur fur Arbeit ist fur die
Durchfuhrung des Anzeigeverfahrens
zustandig. Die Integrationsamter sind fur
die Erhebung und Verwendung der
Ausgleichsabgabe zustandig.

Der Stichtag 31. Marz

Beschaftigungspflichtige Arbeitgeber
mussen der fur den Betriebssitz
zustandigen Agentur bis spatestens 31.
Marz eines jeden Jahres im Wege der
Selbstveranlagung die Daten anzeigen,
die fur die Berechnung des Umfangs
der Beschaftigungspflicht erforderlich
sind. Die Zahlung der errechneten
Ausgleichsabgabe muss ebenfalls
spatestens bis zum 31.03. beim dem
ortlich zustandigen Integrationsamt
eingegangen sein. Arbeitgeber werden
sowohl zur Abgabe der Anzeige als
auch zur Zahlung nicht gesondert
aufgefordert.

Die Erhebung

Das Integrationsamt Uberwacht den
Zahlungseingang. Ist der Arbeitsgeber mit
der Zahlung mehr als 3 Monate im
Ruckstand, erlasst das Integrationsamt
einen Feststellungsbescheid Uber den
ruckstandigen Betrag und setzt einen
Saumniszuschlag fest ( § 160 Abs. 4 SGB
1X).
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Die Verwendung

Die Ausgleichsabgabe ist zweckgebunden
und darf nur zur Férderung der Teilhabe
schwerbehinderter Menschen am
Arbeitsleben verwendet werden. Zu den
wichtigsten finanziellen Leistungen des
Integrationsamtes gehoren:

* |nvestitionskostenzuschuss

« Beschaftigungszuschuss und personelle

Unterstutzung
» Forderung bei der

behinderungsgerechten Einrichtung von

Arbeitsplatzen
» Ausbildungs- und Einstellungspramien
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Die Reduzierung

Arbeitgeber, die durch Auftrage an
anerkannte Werkstatten fur behinderte
Menschen zu deren Beschaftigung
beitragen, konnen 50 Prozent der
Arbeitsleistung auf die Ausgleichsabgabe
anrechnen.

Die Hohe
Staffelbet besetzt
. Staffelbetrag pro unbesetztem alte e-rag pro-un esettem
zu erfillende besetzte Pfiichtarbeitsplatz Pflichtarbeitsplatz
BetriebsgroRe | Pflichtarbeitsplatze |Pflichtarbeitsplatze . ab Erhebungsjahr 2024
0% 360,00 EUR 720,00 EUR
>0% his <2 % 360,00 EUR 360,00 EUR
ab 60 Arbeitsplitze 5% - ,IS - ’ :
2%bis<3% 245,00 EUR 245,00 EUR
3%bis<5% 140,00 EUR 140,00 EUR
ab 40 bis unter 60 0 245,00 EUR 410,00 EUR
N 2 >0bis<1 245,00 EUR 245,00 EUR
Arbeitsplatze
1lhis<2 140,00 EUR 140,00 EUR
ab 20 bis unter 40 1 0 140,00 EUR 210,00 EUR
Arbeitsplatze >0bis<1 140,00 EUR 140,00 EUR

Die Abteilung 53.40 des LVR-Inklusionsamtes

Abteilungsleitung:
Frau Emel Oksiiz
Tel. 0221 809 5398, emel.oeksuez@lvr.de

Koordination:

Herr Frank Habet
Tel. 0221 809 4449, frank.habet@lvr.de

Stand (April /2024)

Seite 2 von 2


mailto:emel.ugur@lvr.de
mailto:emel.ugur@lvr.de

	FACT SHEET
	FACT SHEET Die Ausgleichsabgabe
	DieAusgleichsabgabe
	DasAnzeigeverfahren
	DiezuständigenBehörden
	DerStichtag31.März
	DieErhebung
	DieVerwendung
	Die Reduzierung 
	DieHöhe




